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Teilnahme
•	 An der Studienwoche können alle  

	 Interessierten kostenlos teilnehmen.
•	 Sie findet statt von Montag, 7. Dezember, 
	 bis Mittwoch, 9. Dezember, täglich von 
	 jeweils 10 bis 17.15 Uhr.
•	 Veranstaltungsort sind die Räumlichkei-
	 ten der PTH St. Augustin.
•	 Verbindliche Anmeldung bis Montag, 30. 
	 November, unter info@pth-augustin.eu 
	 oder telefonisch unter 0 22 41/237-222.
•	 Mittagessen Menüauswahl (3,00 bis  

	 6,00 Euro); bitte geben Sie bei der An- 
	 meldung an, ob Sie daran teilnehmen  
	 möchten.
Tagesablauf

•	 Morgens führt ein Grundsatzreferat ins 
	 Tagesthema ein.
•	 Nachmittags ermöglichen Panels 
	 Begegnungen mit Personen, Gemein-
	 schaften oder Initiativen, die auf ihre 
	 individuelle Weise den Fragestellungen 
	 unserer Studientage begegnen.

Leitung der Studientage
•	 Prof. Dr. Bernd Werle SVD
	 Rektor der Hochschule
•	 Prof. Dr. Martin Üffing SVD
	 Direktor des Missionswissenschaftlichen  

	 Instituts

Im Jahr 2007 erschien das Wort der deutschen 
Bischöfe „Gemeinsam dem Evangelium dienen“. 
Es widmete sich angesichts des Rückgangs an 
Ordensberufen der Bedeutung der Gemeinschaf-
ten des geweihten Lebens in der deutschen 
Kirche. Diese Schrift knüpft an das Wort der 
deutschen Bischöfe „Zeit zur Aussaat – Missio- 
narisch Kirche sein“ aus dem Jahr 2000 an, 
weil „die missionarische Sendung der Kirche 
in Deutschland … wesentlich auf einer guten 
Zusammenarbeit zwischen den Orden und der 
Ortskirche“ aufbaut.
15 Jahre nach „Zeit zur Aussaat“ widmen sich 
anlässlich des Jahres der Orden unsere Studi-
entage einigen Aspekten der herausfordernden 
Beziehung zwischen den Orden und geistlichen 
Gemeinschaften sowie der Ortskirche des Mis- 
sionslands Deutschland.
Was bedeutet es, vom „Missionsland Deutsch-
land“ zu sprechen? Wie haben Orden und neue 
geistliche Gemeinschaften darauf reagiert?
Ausländische Missionare, darunter auch viele 
Ordenschristen, haben Dienste in der Ortskirche 
übernommen. 
Wie waren sie vorbereitet? Wie wurden sie auf-
genommen? Welche Herausforderungen stellen 
sich ihnen, den Gläubigen, den Ortskirchen?
Ist die Internationalisierung eher eine Bereiche-
rung oder eine Last?
Orden und Ortskirche leben in einer Zeit, in der 
vieles Selbstverständliche zerbricht und verloren 
geht. 
Haben sich die Ordenschristen damit abgefun-
den? Wie nehmen sie den Ruf an, „hinauszuge-
hen aus der eigenen Bequemlichkeit und den 
Mut zu haben, alle Randgebiete zu erreichen, die 
das Licht des Evangeliums brauchen“? (Evange-
lii Gaudium, Nr. 20)

Philosophisch-Theologische 
Hochschule SVD St. Augustin
Arnold-Janssen-Straße 30
53757 Sankt Augustin
Telefon Sekretariat: 0 22 41/237 222
E-Mail: info@pth-augustin.eu  
www.pth-augustin.eu



Montag, 7. Dezember Dienstag, 8. Dezember Mittwoch, 9. Dezember

Missionsland Deutschland:  
Grundlegende Fragestellungen

10-11.45 Uhr

Dr. Hubertus Schönemann 
Katholische Arbeitsstelle für missionarische 
Pastoral (KAMP), Erfurt 

Unter Heiden?!
Hintergründe und Perspektiven der Rede vom 
„Missionsland Deutschland“

11.45-14.30 Uhr

Mittagspause

14.30-16.45 Uhr

Reaktionen von Missionsorden und neuen 
geistlichen Gemeinschaften auf das  
veränderte Missionsverständnis

Panel 1		 Steyler Missionare
	 	 Prof. Dr. Martin Üffing SVD

Panel 2		 Neokatechumenaler Weg
	 	 Mitglied der Gemeinschaft

Panel 3		 Missionsbenediktiner
		  Dr. Cosmas Hoffmann OSB

16.45-17.15 Uhr

Plenum: Kurzberichte aus den Panels

Einsatz von ausländischen „Missionaren“ im 
Missionsland Deutschland

10-11.45 Uhr

Prof. em. Dr. Dr. Karl Gabriel 
Institut für Christliche Sozialwissenschaften der 
Katholisch-Theologischen Fakultät an der West-
fälischen Wilhelms-Universität Münster 

Zwischen Notprogramm und Mission 
Ausländische Priester in deutschen Diözesen. 
Der Blick in eine empirische Studie

11.45-14.30 Uhr

Mittagspause

14.30-16.45 Uhr

Internationalisierung der Seelsorge: Heraus-
forderungen für ausländische Kirchenmitarbei-
ter/-innen sowie für aufnehmende Gemeinden

Panel 1		 Erfahrungen aus dem Seel- 
		  sorgsamt einer Diözese
	 	 Msgr. Dr. Markus Hofmann, Köln

Panel 2		 Erfahrungen aus der VKO
	 	 Mitglied der VKO

Panel 3		 Erfahrungen ausländischer  
	 	 Ordenschristen/Weltpriester
	 	 P. Peter Claver Narh SVD, 
		  Pfr. Jaison Thazhathil

Panel 4		 Pastoralinstitut Friedberg
	 	 P. Thomas Lemp SAC

16.45-17.15 Uhr

Plenum: Kurzberichte aus den Panels

Visionen von der Mission und der Zukunft des 
Ordenslebens im Missionsland Deutschland
 
10-11.45 Uhr

Prof. Dr. theol. habil. Ulrich Engel OP 
Institut M.-Dominique Chenu, Berlin

„Reserve der Zukunft“ (Papst Franziskus) 
Wenn Ordensexistenz in post/säkularen Zeiten 
an ihre Grenzen kommt ...

11.45-14.30 Uhr

Mittagspause

14.30-16.45 Uhr

Antworten von Ordensgemeinschaften auf 
die missionarischen Herausforderungen in 
Deutschland

Panel 1		 „Jetzt-Gemeinschaft“ München
		  P. Thomas Heck SVD

Panel 2		 Solwodi - SOLidarity with WOmen 
		  in DIstress
	 	 Sr. Imtrud Schreiner, Faithful 
	 	 Compagnions of Jesus

Panel 3		 Manege Berlin-Marzahn
	 	 Sr. Margareta Kühn, Schwestern 
	 	 der Magdalena Postel

Panel 4		 Communauté de Jérusalem, Köln
	 	 Mitglied der Gemeinschaft

16.45-17.15 Uhr

Plenum: Kurzberichte aus den Panels


